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Normen – Erwartungsmuster zwischen  
Orientierung und Begrenzung
So. 7. 9. bis Do. 11. 9. 2014, Basel

Vom 7. bis 11. September 2014 findet das Symposion Deutschdidaktik  

erstmals seit zwanzig Jahren wieder in der Schweiz statt. Das dies- 

jährige Symposion Deutschdidaktik wird vom Zentrum Lesen der  

Pädagogischen Hochschule FHNW in Kooperation mit der Universität  

Basel ausgerichtet.

Schule – und damit auch der Deutschunterricht – orientiert sich in  

vielfältiger Weise an Normen: Normen des Sprachgebrauchs, Normen  

der Unterrichtsinhalte, Normen der Beurteilung und Selektion,  

Normen des ‹guten› Unterrichtens etc. Diese unterschiedlichen Normen  

und die damit verbundenen Erwartungen an den Deutschunterricht  

bzw. die Fachdidaktik und die Lehrpersonen werden am diesjährigen  

Symposion unter verschiedenen Perspektiven beleuchtet und diskutiert.  

Die Tagung bietet dabei öffentliche Vorträge und in 16 Sektionen eine 

internationale Plattform für Vorstellung, Austausch und Diskussion  

aktueller Forschungsergebnisse der Deutschdidaktik und ihrer  

Disziplinen.

Forschende und Lehrende der Deutschdidaktik, Studierende und  

Deutschlehrpersonen aller Stufen sowie Interessierte aus der Bildungs- 

politik sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Veranstalter

–	Prof. Dr. Thomas Lindauer, Pädagogische Hochschule FHNW, Zentrum 	

	 Lesen

–	Prof. Dr. Andrea Bertschi-Kaufmann, Pädagogische Hochschule FHNW 	

	 und Universität Basel 

–	Prof. Dr. Annelies Häcki Buhofer, Universität Basel 

Veranstaltungen für die Öffentlichkeit 

Podiumsgespräch

Beurteilen im Deutschunterricht – Wer setzt hier die Normen?

Dienstag, 9. September 2014

16.15 –17.15 Uhr

Gesprächsleitung

–	Dr. Silvia Grossenbacher, Vizedirektorin Schweizerische Koordinationsstelle 	

	 für Bildungsforschung

Diskutierende

–	Prof. Dr. Cornelia Rosebrock, Universität Frankfurt, Präsidentin SDD

–	Prof. Dr. Hansjakob Schneider, Pädagogische Hochschule FHNW,  

	 Zentrum Lesen

–	Hans Georg Signer, Erziehungsdepartement Basel-Stadt

Im Gespräch werden Fragen der Beurteilung im Deutschunterricht unter  

dem Aspekt schulischer, deutschdidaktischer und bildungspolitischer  

Normsetzungen diskutiert. Das Podium ist öffentlich, alle Interessierten  

sind herzlich eingeladen.

Workshops für Lehrpersonen

Mittwoch, 10. September 2014

14.15 –15.45 und 16.00 –17.00 Uhr

Neben den wissenschaftsorientierten Vorträgen in den Sektionen werden 

praxisnahe Workshops angeboten, die sich insbesondere an Lehrpersonen 

richten. In den Workshops spielt die Verknüpfung von Praxis und Forschung 

eine besondere Rolle.

Weitere Information, Anmeldung und Kontakt

www.zentrumlesen.ch/sdd2014

sdd2014.ph@fhnw.ch


